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Aufgelassener, eutropher, tiefgründiger Torfstich in einer vermoorten Strecksenke der welligen Grundmoräne.
Das Abtorfungsgewässer hat in der Mitte einen schmalen Graben, der die beiden Teilgewässer miteinander verbindet. Entlang der 
weitestgehend gradlinigen Uferkante sind standortstypische Ufergehölze aus Schwarz-Erlen, Grau-Weiden, Lorbeer-Weiden und Sand-Birken 
ausgebildet.
Die Krautschicht wird u.a. von Sumpf-Reitgras, Sumpf-Segge, Steif-Segge, Schein-Zyperngras-Segge, Gundermann, Schilf, Brennessel und 
Schwertlilie (BAV) bestimmt. In unmittelbarer Ufernähe ist vereinzelt Teichsimse vorhanden.
Das Wasser im Torfstich ist klar und tiefgründig. Das Substrat besteht aus wenig gestörtem Torf und Antorf am Rande. In der Umgebung
liegen überwiegend extensives Grünland und kleinere Entwässerungsgräben.
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dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

k

k

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Fließgewässer
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Aegopodium podagraria Alnus glutinosa Betula pendula Betula pubescens
Calamagrostis canescens Carex acutiformis Carex elata Carex pseudocyperus
Deschampsia cespitosa Filipendula ulmaria Galium aparine Glecoma hederacea
Iris pseudacorus Phragmites australis Salix cinerea Salix pentandra
Schoenoplectus lacustris Urtica dioica


